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Infos a u s  den 
Sektionen 

Spende an Kinder­
heim Gamander 
Am 16. Oktober fand im Rahmen des 
Welternährungstages der internationale 
VVelttag des Brotes statt. Dieser Tage ver­
anlasste  d e n  Büekermeister-Verband 
Liechtensteins zu einer Aktion. Für jeden 
verkauften Zopf  sollte das LRK-Kinder-
h£im Gamander  mi t  einem Franken 
unterstützt werden. Vor kurzem durfte 
nun Verbandspräsident Markus Wanger 
Heimleiter Alban Banzer einen Check 
über  1800 Franken überreichen. 

^Jeun Bäckereien und Konditoreien 
Liechtensteins erklärten sich bereit, bei 
dieser Aktion mitzumachen. Insgesamt 
würden in diesen neun Geschäften a m  
16. Oktober 900 Zöpfe verkauft. Der 
Vorstand des Bäckermeister-Verbandes 
entschloss sich, diesen Betrag zu ver ­
doppeln. «Wir freuen uns, dass wir dem 
LRK-Kindcrhcim Gamander einen Check 
über 1800 Franken überreichen können. 
Wir sind überzeugt davon, dass mit die­
ser  Spende wieder einige Kinder zum La­
chen gebracht werden können», wie Prä­
sident Markus Wanger betonte. Alban 
Banzer, Heimleiter des LRK-Kinderheim 
Gamander, zeigte sich ebenfalls glück­
lich über diese Spende und bedankte 
sich, dass der  Bäckermeister-Verband 
diese Spende dem Kinderheim zukom­
men lasse. 

Markus "Wangcr machtdari ibcr  hinaus 
a u f  die hochwertigen Produkte de r  
Bäckercicn und  Konditoreien Liechten­
steins aufmerksam. «Die 16 Bäckereien 
und Konditoreien unseres Landes bezie­
hen ihre Rohstoffe ausschliesslich aus  
der  Region. Zudem werden die Produkte 
täglich frisch hergestellt. Somit entfallen 
lange Transportwege und es ist kein Tief­
kühlen des Brotes und  keine Zwischen­
lagerung notwendig. So kommt das Brot 
stets frisch a u f  den Tisch. Dies ist der 
massgebliche Vorteil des einheimischen 
Bäcker- und  Konditorengewerbes.» Der 
Bäckermeister-Verband Liechtensteins 
werde alles daran setzen, u m  diesem 
Qualitätsanspruch auch in Zukunft ge­
recht z u  werden. 

Präsident Markus Wanger (rechts), Pir­
min Mündle (2.v.r.) sowie Marco Ritter 
(links) übergeben Alban Banzer, Heim­
leiter des LRK-Kinderheim Gamander, 
einen Check über 1800 Franken in der 
Form eines grossen Brotes. 
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Weihnachtsstern-Aktion - Über 100 000 Franken Gewinnsumme 

Herbert Steffen, Vizepräsident der GWK und Vorsitzender der Sektion Handel (rechts), Judith Gassner, Mitarbeiterin der 
GWK sowie Judith Öhri, verantwortlich bei der GWK filr die Weihnachtssternaktion, präsentieren die Plakate und Kle­
bekarten der Weihnachtsstemaktion 2004 .  

Am 13. November ist es so 
weit: Dann beginnt die Weih­
nachtsstern-Aktion 2004, wel­
che von der Sektion Handel der 
Gewerbe- und Wirtschafts­
kammer (GWK) organisiert und 
durchgeführt wird. Ab diesem 
Tag kann man in gegen 200 
Geschäften Liechtensteins 
Weihnachtssterne sammeln 
und über 3000 Einkaufsgut­
scheine im Gesamtwert von 
über 100 000 Franken gewin­
nen sowie im Gesamtwert von 
150 000 Franken • Rückvergü­
tungen erhalten* • 

Zum 45. Mal findet dieses J a h r  die 
Weihnachtsstern-Aktion des Handcls-
gewerbes statt. Damit findet eine 
ausserordentliche Erfolgsstory auch 
dieses Jahr  ihre Fortsetzung. Erneut 
hat sich die Liste der Geschäfte, wel­
che a n  dieser Aktion teilnehmen, ver­
längert. Hierzu gehören auch Spezial-. 
geschäfte wie Bäckereien, Metzge­
reien, Gärtnereien, CoilTeure und  der­
gleichen. Vom 13. November bis und 
mit 24. Dezember erhält man in den 
teilnehmenden Geschäften bei jedem 
Einkauf pro 10 Franken Weihnachts-
steme. Die Preise liegen auch dieses 
Jahr wieder im sechsstelligen Bereich. 
Zum einen werden zu Beginn des 
nächsten Jahres über 3000 Einkaufs-
gutscheine im Gesamtwert von über 

100 000 Franken verlost. Somit wird 
etwa jeder  10. Einsender unter den 
glücklichen Gewinnern sein. Zum a n ­
deren gibt es die schon bekannte di­
rekte Rückvergütung mit einem Ge­
samtwert v o n  rund 150 000 Franken. 

«einkaufland liechtenstein» 
Die Weihnachtsstern-Aktion er­

gänzt dieses J ah r  erneut die seit 2002 
laufende Kampagne «einkaufland 
liechtenstein», für welche ebenfalls 
die GWK-Sektion Handel federfüh-
rend tätig ist. Beide Aktionen verfol­
gen das gleiche Ziel: das Einkaufland 
Liechtenstein attraktiver für Kunden 
aus Liechtenstein aber auch aus der 
Region zu machen. Während die Ak­
tion «einkaufland liechtenstein» das 
ganze J ah r  über andauert, soll die 
Weihnachtsstern-Aktion speziell in 
der  Vorweihnachtszeit dem Einkauf­
land Liechtenstein zusätzliche Attrak­
tivität verleihen. Mit beiden Aktionen 
soll «die Einkaufsregion Liechtenstein 
zur Marke werden, die jeder kennt -
im Inland, aber auch im benachbarten 
Ausland. Sie erhält ein Erscheinungs­
bild, welches unsere Region ins beste 
Licht rückt und unsere Stärken auf­
zeigt», wie Herbert Steffen, Vizepräsi­
dent der GWK und Vorsitzender der 
Sektion Handel, a u f  Anfrage ausführt. 
Zu diesen Stärken wird zum Beispiel 
das grosse Angebot a n  Fachgeschäf­
ten au f  kleinem Raum, der gute Servi­
ce, die persönliche und fachliche Be­

ratung gezählt. «Einen äusserst positi­
ven Faktor stellt dabei die grosse 
Dichte an Fachgeschäften dar, die als 
starke Gemeinschaft die besten Chan­
cen hat, als Einkaufsregion zu punk­
ten», so Judith Öhri, welche bei der 
GWK für die Weihnaehtsstem-Aktion 
verantwortlich zeichnet. Diese Chan­
cen sollten durch die Fortführung der 
seit Jahrzehnten erfolgreichen Weih­
naehtsstem-Aktion weiter 'verbessert 
werden. 

Beim Sammeln nichts Neues 
Beim Sammeln der Weihnachtsster-

ne hält die Sektion Handel der Gewer­
be- und Wirtschaftskammer a m  be­
währten System fest. Die gesammel­
ten  Sterne klebt man au f  die Sammel­
karte, welche ebenfalls in den Ge­
schäften aufliegen. Für jede volle Kar­
te erhalten Sie 5 Franken zurück. Al­
so: Alle Einkäufe lohnen sich doppelt! 
Ausserdem nimmt jede  voll geklebte 
Karte a n  der grossen Verlosung teil, 
welche im Februar des kommenden 
Jahres über die Bühne gehen wird. Es 
winken über 3000 Geldpreise mit ei­
ne r  Gesamtsumme von rund 100 000 
Franken. An der  Verlosung nimmt nur 
teil, wer  bis spätestens 20. Januar  
2004 die beklebten Karten in den Ge­
schäften eingelöst hat. Nur teilweise 
beklebte Karten werden mit 10 Rap­
pen pro Stern vergütet. Also los gehts, 
denn nu r  wer  sammelt, spart u n d  ge­
winnt. 

Weiterbildung 
bei der GWK 

Zollkurse 
Bis Ende des Jahres veranstaltet das  Be­
rufliche Weitcrbildungsinstitut (BWI) 
drei Kurse, die im Zusammenhang mit 
dem Zollwesen stehen. 

1.) Zolltarif und Tarifierung 
Den Auftakt der  Trilogie bildet der 

Kurs «Zolltarif u n d  Tarifierung», Der 
Workshop richtet sich a n  Exportsachbe-
arbeitennnen u n d  Exportsachbeärbciter, 
welche sich regelmässig mit der  Abwick­
lung v o n  Exportgeschäften befassen. Der 
Kurs «Zolltarif u n d  Tarifierung» kostet 
CHF 260.- inkl. Kursuriterlagen. Anmel­
deschluss ist Freitag, 5. November 2004. 
Kursdatum: Dienstag, 16, November  
2004. . 

2.) Freihandelsverträge und 
dazugehörende Ursprungsregeln 

Das Seminar richtet sich a n  Geschäfts­
führer sowie Exportsachbearbeiter, die 
sich regelmässig mit der  Abwicklung 
von  Exportgeschäften befassen. Darüber 
hinaus richtet e r  sich aber auch a n  Ein­
käufer und  Disponenten, die mitverant­
wortlich sind, dass ein Produkt die e n t ­
sprechenden Ursprungsregeln erfüllt, in­
dem sie Waren mit dem richtigen Ur­
sprung einkaufen bzw. für  die Produk­
tion freistellen. Beim Kurs Freihandels-
verträge u n d  dazugehörende Ursprungs­
regeln belaufen sich die Kosten a u f  CHF 
260 - ebenfalls inkl. der  Kursunterlagen. 
Anmeldeschluss ist Montag, 8. Novem­
be r  2004. Kursdatum: Mittwoch, 24. No­
vember 2004. 

3.) Ursprungszeugnisse 
richtig erstellen 

Im letzten J a h r  haben wir  vermehrt 
festgestellt, dass die Mitarbeiterinnen 
und  Mitarbeiter der  Exportabteilungen 
Probleme beim Ausstellen v o n  Ur ­
sprungszeugnissen und  Carnets ATA h a ­
ben. Neuq Mitarbeiter haben möglicher­
weise Muster, aber ihnen fehlen die 
Grundkenntnisse über die verschiedenen 
autonomen Ursprungsregeln oder  für 
welchen Zweck sie ein Camet ATA ver ­
wenden dürfen. Der. Kurs «Ursprungs­
zeugnisse richtig erstellen» kostet CHE 
190.-. Auch hier  sind in den  Kursgebüh­
ren  die Pausenerfnschungen u n d  Kurs­
unterlagen enthalten. Anmeldeschluss 
ist Montag,i.l 5. November 2004. Kursda­
tum: Mittwoch, 1. Dezember 2004. 

Referentin bei gllen drei Kursen ist 
Frau Margrith Neuenschwander, Leiterin 
Exportdienste, IHK St. GaUen-Appenzell. 
Die Kurse finden in den  Räumlichkeiten 
der  Gewerbe- u n d  Wirtschaftskammer, 
Zollstrasse 23 in Schaan statt. Nehmen 
Sie die Gelegenheit w a h r  u n d  melden Sie 
sich an. Telefon: 237 77 88, Fax: 237 77  
8 9  oder per  E-Mail a n   gwk@gwk.l i .Wir   
freuen uns  a u f  Ihren Besuch. 
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